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Liebe Leserinnen und Leser 
von Jugend aktuell,

seit Mai 2017 bin ich Vertreter 
des DLRG-Präsidiums im Vor-
stand der DLRG-Jugend Bayern. 
Ich wurde gebeten, mich kurz 
vorzustellen, was ich selbstver-
ständlich gerne tue.
Ich bin nicht neu in der DLRG-
Jugendarbeit. Man kann vielmehr 
sagen, ich bin in der DLRG-Ju-
gend groß geworden. Dabei habe 
ich eine Vielzahl an Funktionen 
ausgeübt. Ich kam im Alter von 
15 Jahren zur DLRG und durfte 
viele Jahre die Jugendarbeit der 
DLRG Bayreuth mitbestimmen. 
Mit 18 Jahren wurde ich Schatz-
meister in der DLRG-Jugend 
Oberfranken. Hier gehörte es 
neben der Führung der Kassenge-
schäfte zu meinen Aufgaben, ein 
umfangreiches Seminarprogramm 
und die jährlichen Meisterschaf-
ten mit zu organisieren. Von Mai 
1994 an war ich Vorsitzender der                    
DLRG-Jugend Bayern. Zusammen 
mit Bernd Wüstner und Jürgen 
Liegl, die beinahe gleichzeitig mit 
mir ihre Tätigkeit als Mitarbei-
ter in der Landesgeschäftsstelle 
begannen, entwickelten wir das 
Seminarprogramm, wie es heute 
noch besteht. Auch wurde der 
Bayern-Kader ins Leben gerufen.

Im Februar 1998 wechselte ich in 
das Hauptamt und wurde Nach-
folger von Bernd Wüstner als 
Landesjugendgeschäftsführer. In 
diese Zeit fielen die Organisation 
der Deutschen Meisterschaften in 
Regensburg 1998 und der Um-
zug der Landesgeschäftsstelle von 
Roth nach Neumarkt. 
Ab 2002 habe ich mich dann von 
der Jugendarbeit verabschiedet 
und war 15 Jahre „nur“ noch 
für den Erwachsenenverband der 
DLRG Bayreuth tätig, die meiste 
Zeit davon als dessen Vorsitzen-
der. Die Funktion als Lehrschein-
inhaber und Multiplikator der 
DLRG, die ich schon in jungen 
Jahren erworben hatte, konnte 
ich nun ergänzen durch Ausbil-
dungen als EH-Ausbilder, Einsatz-
leiter, Rettungsbootsführer und 
Einsatztaucher.
Ich freue mich sehr, dass ich 
nun nach so langer Zeit wie-
der aktiv die Jugendarbeit der 
DLRG-Jugend Bayern beglei-
ten darf. Ich bin immer wieder 
aufs Neue begeistert, wenn ich 
sehe, auf welch hohem Niveau 
der Vorstand der DLRG-Jugend    
Bayern arbeitet. Die Jugendarbeit 
in der DLRG ist mir sehr wichtig. 

Ich weiß, welch hohe Bedeutung 
ihr bei der persönlichen Entwick-
lung junger Menschen in unse-
rem Verband zukommt. Und 
mir ist auch bewusst, dass wir 
als Verband nur weiter erfolg-
reich bestehen können, wenn 
es uns immer wieder gelingt, 
Jugendliche zu motivieren, sich 
für die Arbeit der DLRG und der 
DLRG-Jugend zu begeistern.
Als Vizepräsident der DLRG 
Bayern will ich gerne das meine 
dazu beitragen, die Rahmenbe-
dingungen der DLRG-Jugend 
stets zu fördern.

Mit herzlichen Grüßen

Dr. Manuel Friedrich
Vizepräsident der DLRG Bayern

Dr. Manuel Friedrich - Vizepräsident der DLRG Bayern
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In welchen Situationen ist dir 
bereits die DLRG begegnet?

Als geborener Schleswig-Hol-
steiner bin ich zwischen den 
Meeren aufgewachsen, hier ist 
die DLRG allgegenwärtig, insbe-
sondere natürlich in den zahllo-
sen Wachhäuschen am Strand. 

Was ist dein Aufgabengebiet 
bei der DLRG?

Ich wurde als Leiter des Projektes 
„Alle ins Boot“ eingestellt. Der 
wichtigste Aspekt des Projektes 
wird sein, die demokratischen 
Strukturen in der DLRG-Jugend 
Bayern zu stärken. Konkret be-
deutet es beispielsweise, dass 
alle Mitglieder der Jugend noch 
mehr Möglichkeiten bekommen 
sollen, sich in die Entscheidun-
gen der Gremien einzubringen. 
Auch sollen diese Entscheidungen 
transparenter gemacht werden 
und der Landesvorstand möchte 
sich noch stärker mit den ande-
ren Ebenen des Landesverbandes 
vernetzen. Außerdem sollen in 
jedem Bezirksverband so genann-
te Demokratieberater ausgebildet 
werden, die als Ansprechpart-
ner z.B. bei diskriminierendem 
Verhalten zur Verfügung stehen. 
Das Projekt wird dadurch so-
wohl vom Bundesinnenministeri-
um im Rahmen des Bundespro-
gramms „Zusammenhalt durch 
Teilhabe“ als auch durch Mittel 
des bayerischen Staatsministeri-
ums für Arbeit und Soziales, Fa-
milie und Integration gefördert.

Was hast du vor deiner Ar-
beit bei der DLRG gemacht?

Nach meinem Zivildienst bin 
ich in das ferne Nürnberg gezo-
gen um Soziale Arbeit mit dem 
Schwerpunkt Bildungsarbeit zu 
studieren. Danach habe ich in 
Mainz einen Master in Wirt-
schaftswissenschaften gemacht. 
Neben meinen Studien war ich 
immer in der Bildungsarbeit tätig, 
zum Beispiel als Outdoor-Trainer 
oder auch als Personalentwickler 
in unterschiedlichen Firmen. Im 
letzten Jahr habe ich die Chance 
ergriffen und bin gemeinsam mit 
meiner Freundin einmal um die 
Welt gereist, eine unglaublich be-
reichernde Erfahrung!

Worauf freust du dich am 
meisten?

Auf die vielfältigen Aufgaben und 
die Chance mit meiner Arbeit et-
was bewirken zu können.

Natürlich freue ich mich auch 
auf viele neue Bekanntschaften 
und auf große Aktionen wie den 
ResQ-Cup.

Was wünscht du dir für deine 
Arbeit bei der DLRG-Jugend
Bayern?

Ein solches Projekt kann nicht von 
einer Person durchgeführt wer-
den, daher wünsche ich mir eine 
enge Zusammenarbeit nicht nur 
mit den verschiedenen Gremi-
en, sondern mit allen Mitgliedern  
DLRG-Jugend. Demokratie lebt 
von Mitbestimmung, Partizipati-
on und Transparenz. Ich wünsche 
mir daher, dass sich möglichst vie-
le Mitglieder aktiv mit einbringen, 
sei es als Demokratieberater oder 
mit Anregungen und Wünschen 
an mich und das Projekt. Es sollen 
möglichst vielfältige Perspektiven 
in die Ausgestaltung mit einflie-
ßen.

Jonas Reiser

Interview mit Jonas Reiser - Projektleiter für das Projekt 
„Alle ins Boot“ bei der DLRG-Jugend Bayern

Geschäftsstelle
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Name: 
Reiser

Vorname: 
Jonas

Alter: 
30 Jahre

Hobbys: 
Kochen, Reisen, Tauchen

Lebensmotto: 
Alle haben gesagt: Das geht 
nicht! Dann kam einer der 
wusste das nicht und hat 

es einfach gemacht.  © DLRG-Jugend Bayern



Der letzte Landesjugendrat in 
der Legislaturperiode 2015-2018 
wurde vom 24. bis 26. November 
2017 im oberfränkischen Wirs-
berg ausgerichtet. Unter dem 
Motto „Anker lichten!“ ging es für 
die Teilnehmer auf die lange Reise 
durch die Welt der Demokratie. 

Unterstützt wurde die Besatzung 
durch die Fachreferentin Anne 
Krumpp (kifas, Waldmünchen), 
welche mit ihrem Referat einen 
ersten Einstiegsimpuls für das 
neue Projekt der DLRG-Jugend 
Bayern „Alle ins Boot“ lieferte. 

Nach den verschiedenen Bera-
tungen über Zukunftsthemen 
des Verbandes lud der Vorstand 
der DLRG-Jugend Bayern zur 
üblichen Jahresabschlussfeier alle 
Mitglieder des Landesjugendrates, 
alle Referenten und die Mitarbei-
ter der Landesgeschäftsstelle ein.  
Mit kleinen Geschenken bedank-
te sich der Vorstand auch für die 
ganze ehren- oder hauptamtli-
che Arbeit der Gäste ohne deren 
Hilfe die DLRG-Jugend Bayern 
nicht das wäre, was sie jetzt ist.
Vom 04. bis 06. Mai 2018 geht 
das Schiff erneut in Wirsberg vor

Anker. Dort ist der Landesju-
gendtag. Bis dahin, wünschen wir 
euch stets „eine Handbreit Was-
ser unter dem Kiel“. 

Maurice Dippold

Aus der DLRG-Jugend Bayern
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Landesjugendrat 2017
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Baderegelkrone 2017
Im Rahmen der Jahresabschlussfeier in Wirsberg 
konnte erfolgreich die Baderegelkrone 2017 verlie-
hen werden. Den ersten Platz sicherte sich dieses Jahr 
der Kreisverband Augsburg/Aichach-Friedberg mit 24 
durchgeführten Aktionen. Auf dem zweiten Platz lan-
dete der Ortsverband Bad Aibling mit  17 Aktionen 
und den dritten Platz ergatterte sich die Bezirksjugend 
Oberbayern mit acht Aktionen.
Auch 2018 wird wieder die Baderegelkrone verliehen 
und wie man in diesem Jahr sehen konnte, genügen 
acht durchgeführte Trainings für einen Platz auf dem 
Treppchen.

Maurice Dippold
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Im Mai treffen sich die Vertre-
ter der bayerischen Bezirke und 
Ortsverbände für den Landes-
jugendtag. Auf diesem höchsten 
Gremium der DLRG-Jugend Bay-
ern werden die Weichen gestellt 
für die nächsten drei Jahre. Ein 
großer Teil ist die Diskussion über 
Inhalte und Aufgaben, welche die 
Arbeit in der Wahlperiode maß-
geblich beeinflussen. Der zweite 
Schwerpunkt ist die Wahl eines 
neuen Vorstands. Für die nächs-
ten drei Jahre werden ein Vorsit-
zender, zwei bis fünf Stellvertre-
ter sowie ein Schatzmeister und 

sein Stellvertreter gewählt. Die zu 
erledigenden Aufgaben teilen sich 
die Vorstandsmitglieder später 
untereinander auf.
Um alle Aufgaben erledigen zu 
können brauchen wir noch eure 
Unterstützung im Vorstand. Na-
türlich könnt ihr euch die Arbeit 
zum Beispiel in einer Vorstands-
sitzung nochmal genauer ansehen, 
bevor ihr euch zur Wahl stellt.

Es werden aber nicht nur Kandi-
daten für die Vorstandsarbeit ge-
sucht. Die umfangreichen Aufga-
ben können nur durch die Arbeit 

von zahlreichen weiteren Helfern 
bewältigt werden. Für die neue 
Wahlperiode werden auch wie-
der Referenten für die verschie-
denen Ressorts und weitere Mit-
arbeiter gesucht.

Wenn ihr euch eine Mitarbeit 
vorstellen könnt meldet euch 
beim Landesjugendvorstand            
(ljv@bayern.dlrg-jugend.de) oder 
direkt bei einem Vorstandsmit-
glied.

Jonas Kipfstuhl

Landesjugendtag 2018

Verstärkung gesucht!

Die Jugend aktuell sucht Verstärkung im Redaktionsteam! 

Hast du interesse am Schreiben?
Machst du gerne Bilder?

Redest du gerne mit Menschen?

Dann wärst du genau richtig in unserem Redaktionsteam!

Wenn du an vier bis fünf Zeitschriften der Jugend aktuell im 
Jahr mitwirken möchtest, dann melde dich bei uns. 

Persönlich oder per Email an: 
redaktion@bayern.dlrg-jugend.de


